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tSie, Zweite EPRbene

CH-Q Kompetenzmanagement

Kompetenzanerkennungszentrum an der           VHS Linz

• Präsentation im Rahmen der Grundtvig 2
Lernpartnerschaft

   „Methoden zur Identifikation formell und
informell erworbener Kompetenzen“

Eisenstadt, 23.6.2005
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CH-Q Kompetenzmanagement
System

• Integriertes Gesamtkonzept für die Kompetenz-
entwicklung und Kompetenzanerkennung

• Trägerorganisation: Gesellschaft CH-Q
– National tätige Nonprofit Dachorganisation

(Verein seit 1999)
– Aufgaben: Schaffung von Rahmen-

bedingungen, Entwicklung, Qualitätssicherung,
nationale und internationale Koordination
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CH-Q Zertifizierungsprogramm

• Zertifizierung auf 4 Stufen:
– CH-Q 1: Grundstufe für AnwenderInnen

» Modul 1A : Einstieg in die berufliche Laufbahn
» Modul 1 B: Standortbestimmung, Laufbahngestaltung
» Modul 1 C: Qualifikationsverfahren, Bewerbungen

– CH-Q 2: Interne Ausbildung der
Lern/ProzessbegleiterInnen

– CH-Q 3: Ausbildung der Ausbildenden
– CH-Q 4: ExpertInnenstufe (Train-the-Trainer)
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CH-Q Grundstufe – bisheriges
Konzept

– Schweizerisches Qualifikationsbuch
– Unterlage frei im Buchhandel erhältlich
– Bearbeitung allein oder in Gruppen möglich
– Ziel: genaue, umfassende, ganzheitliche

Erfassung und Nachweis von Kompetenzen und
Qualifikationen
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Schritte
• Werdegang – Erfassen, Spuren sichern
• Potentiale – Leistungen sichtbar machen
• Persönliches Profil – Stärken gezielt

darstellen
• Standortbestimmung, Perspektiven und

Maßnahmen – überdenken, umsetzen
• Sammlung und Ablage von Nachweisen
• Dossier
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CH-Q Grundstufe – neues
Konzept

• 2 Varianten
– CH-Q Classic
– CH-Q Light

• Dreiteilung des Instruments in:
– KompetenzenMappe
– QualifikationenMappe
– BewerbungsDossier
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Schritte

• KompetenzenMappe
– Erfassen, Leistungen sichtbar machen, Stärken

gezielt darstellen
• QualifikationenMappe

– Nachweise
• BewerbungsDossier

– Gezielte Darstellung in Hinblick auf ein
bestimmtes Anforderungsprofil
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Einsatz von CH-Q in der Schweiz

• In fast allen Kantonen der Deutschschweiz
• In Bildungsinstitutionen als öffentliches Angebot
• In verschiedenen Institutionen als hausinternes

Angebot
• Besonders in den Bereichen:

– Berufs- und Laufbahnberatung, Lehrerbildung und
–weiterbildung, Aus- und Weiterbildung in der
Erwachsenenbildung, Fachschulen für Gesundheits-
und Sozialberufe, Schulen
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Wirkungen, Erfolge

• Recht auf Gleichwertigkeitsbeurteilung und
Anerkennung seit 2004 im neuen Berufs-
bildungsgesetz der Schweiz verankert
(Validation des Acquis)

• Erlangung des Fachausweises AusbilderIn
mittels Gleichwertigkeitsbeurteilung mit
CH-Q möglich

• Positives Feedback der Anwendenden
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Akzeptanz

• Aktive oder ideelle Unterstützung durch
viele Institutionen und Dachorganisationen
(vgl. Liste)

• Institutionelle Bekanntheit und Akzeptanz
hoch

• Erlangung eines hohen Bekanntheitsgrades
in der Öffentlichkeit schwieriger

• Verankerung in Unternehmen wird forciert
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CH-Q und Valida
• Verein Valida: Netzwerk für die Anerkennung

nicht formeller Kompetenzen
• Aufgabe: Entwicklung eines schweizerischen

Systems zur Anerkennung
• Derzeit kein Anbieter von Instrumenten
• Gesellschaft CH-Q war Gründungsmitglied
• Austritt aus Valida mit Ende 2005
• Reorganisation CH-Q:

– Gesellschaft CH-Q: Dachorganisation
– FKM-Fachstelle Kompetenzmanagement: operativ tätig
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Kompetenzmanagement an der
VHS Linz

• VHS-Angebot: Kompetenzprofil
• Schritte:

– Selbsteinschätzung nach CH-Q in einem gecoachten
Gruppenverfahren

– Fremdeinschätzung in einem Assessmentcenter
– Zertifikat:

» Teilnahmebestätigung
» Ergebniszusammenfassung der Selbsteinschätzung und

Bestätigung durch die TrainerInnen
» Punkteergebnisse Assessmentcenter
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Assessmentcenter

• Gruppenassessment mit Schwerpunkt soziale und
kommunikative Kompetenzen

• Beobachtung, Beurteilung und Bewertung durch
    4 ExpertInnen
• Beobachtungsdimensionen:

– Kommunikationsfähigkeit  -Selbstkompetenz
– Konfliktfähigkeit       -Reflexionsfähigkeit
– Kooperationsfähigkeit        -Teamfähigkeit
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Erfahrungen

• Bisher mehr als 20 Kompetenzprofil-
Programme mit über 200 AbsolventInnen

• Hauptzielgruppen: Wiedereinsteigerinnen,
KursleiterInnen, junge Erwachsene

• Kaum Drop-out
• Sehr positives TeilnehmerInnen-Feedback

zum gesamten Programm


